
Gründe für "späten" Start des schriftlichen Rechnens
Beitrag von „Plattenspieler“ vom 26. Januar 2024 19:19

Die Frage ist imho, wofür heutzutage den schriftlichen Rechenverfahren überhaupt noch so ein
hoher Stellenwert im Schulsystem eingeräumt wird.

Für Uni, Beruf, Alltag sind sie 0 relevant angesichts der technischen Möglichkeiten.

Die fitten SuS können es auch im Kopf.

Die mathematisch schwächeren arbeiten es, wie schon mehrere erwähnten, mechanisch ab,
ohne die Logik dahinter zu verstehen und ohne davon für ihr Zahl- und Operationsverständnis
zu profitieren.

Einblick in den Algorithmus zu geben kann ich nachvollziehen, aber die viele Übungszeit
überzeugt mich nicht. Die könnte man zielführender für andere mathematische Themen und
Kompetenzen nutzen.

Tatsächlich ist es aber meines Wissens so, dass in anderen Ländern (z. B. südeuropäischen?)
die schriftlichen Rechenverfahren deutlich früher gelernt werden als in Deutschland.
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